
  

OTS (Wien/Stockerau) – Am Assisi-Hof in Stockerau bekommen mehr als 100 

Tiere mehrmals täglich ihr Futter. Zurück bleibt ein riesiger Berg an Näpfen und 

Schüsseln, die hygienisch gereinigt werden müssen. Dafür braucht der 

Österreichische Tierschutzverein dringend einen leistungsstarken 

Industriegeschirrspüler. Damit können wertvolle Zeit und Energie dort 

eingesetzt werden, wo sie am meisten gebraucht werden: bei den Tieren. 

Hygiene hat am Assisi-Hof einen besonders hohen Stellenwert. Das hat einen einfachen 

Grund! „Viele Schützlinge kommen krank, geschwächt, verletzt oder direkt nach einer 

Operation auf den Hof“, weiß Hofleiterin Stephanie Lang. „Umso wichtiger ist es, 

mögliche Keim- und Infektionsquellen so weit wie möglich zu reduzieren. 

 

Sauber Futternäpfe für 100 Tiere 

Ob Katzen, Hunde, Esel, Ziegen, Schafe, Minischweine, Kaninchen, Meerschweinchen, 

Igel oder Leguan – jedes einzelne Tier am Assisis-Hof wird mehrmals täglich gefüttert. 

„Bis zum nächsten Morgen müssen hunderte Wasser- und Futterschalen wieder gründlich 

gereinigt sein – und das 365 Tage im Jahr. Das schafft nur ein leistungsstarker 

Industriegeschirrspüler“, bringt die Hofleiterin das akute Problem auf den Punkt. Das 

Gerät soll eine zuverlässige und hygienische Reinigung des Tiergeschirrs ermöglichen und 

damit auch das Team entlasten. 

 

Nur Industriegeschirrspüler schafft Anforderungen 

Ein herkömmlicher Haushaltsgeschirrspüler ist für diese Mammutaufgabe nicht ausgelegt 

und erfüllt zudem nicht die nötigen Hygienestandards. Doch ein leistungsfähiger 

Industriegeschirrspüler hat seinen Preis. „Wir hoffen, gemeinsam die benötigten 6.000 

Euro zu sammeln“, sagt Stephanie Lang. „Ob 10, 20 oder 50 Euro – jeder Beitrag hilft 

uns, unserem Ziel ein Stück näherzukommen und die tägliche Versorgung unserer Tiere 

nachhaltig zu erleichtern.“ 

 

Wir brauchen einen Industriegeschirrspüler www.tierschutzverein.at 

 

Jede Spende hilft dabei, den Alltag am Assisi-Hof zu erleichtern. Und sorgt dafür, dass 

mehr Zeit und Kraft für das bleibt, worauf es wirklich ankommt: die Versorgung und das 

Wohl der Tiere. 
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